BEBAUUNGSPLAN ALTENRUTHEN
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Die Geschossigkeit und die GRZ in diesem o
Baufeld wurden mit der 1. vereinf. ; :
Anderung des Bebauungsplanes ARNr.2
(siehe ARNr.2_1) modifizi
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GemdB der Auflage des Regierungspra Die

Arnsberg (Genehmigungsverfigung vom 2.21971' « hat in der S'j‘mg m 20.4.1971
-G.Z.: 34.3.1- 54- 141/70) wird fir die Plan'- beschlossen, der vofstehenden Auf-
straBen A" und "B" im Bereich der Fiihrung lage des Regjerungsprésidenten
mit Halbmessern von R=250 bzw. R= 260 Arnsberg bei utrefen.

eine Fahrbahnverbreiterung von 030m ent- 7
sprechend dem Entwurf der Richtlinien Altenriithen, den /20.4.1971
fir den Ausbau der StadtstfaBen i {
(Linientihrung) festgeset

présidenten Arnsberg mit Verfuagung vom
2.2.1971 genehmigte Bebauungsplan (mit
Begriindung ) liegt gemdB §12 BBauG ab sofort
im Amtshaus Rithen (Bauamt-Zimmer 33 )

- | wdhrgnd, der Dienststunden dffentlich aus.
Mit dieser Bekanntmachung  tritt —dieser
Bebauungsplan in Kraft. -

tretung Altenrithen / Dieser -mit Auflagen- durch den Regierungs -

Altenriithen, den 7 Juni 1971
Der Birgermeister :
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Festsetzungen

Art

und Maf der baulichen Nutzung

Aligemeines Wohngebiet gem.§4 BauNVO

Zulissig sind: 1. Wohngebiude.

Ausnenmeweise kinnen ugelassen werden:
. Betriete des Be

hen Nebenerwerbsstelle

Art_und MaB der baulichen Nutzung

Dorfgebiet gem §5 BauNVO

Eingeschossige Bebauung als Hochstgrenze

Zweigeschossige Bebauung zwingend

Grundflachenzahl

Geschofflachenzahl

“Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein - Westfalen vom 28.10.1952 in
der Fassung vom 118.1969 (GV.NW.S . 656), des § 10 des Bundes baugesetzes vom 23 6.1960(BGBI. I
S. 341)und des §4 der 1.DVO zum Bundesbaugesetz vom 29.11. 1960(GV. NW.S.433) in der
Fassung vom 21.4.1970 (GV. NW.S. 299), sowie der Baunutzungswerordnung vom 26.6.19 62(BGBI. |

S. 429) in der Fassung vom 26.11. 1968(BGBI. 1 S 1237) hat der Rat der Gemeinde am 10..9..1970.
diesen Plan als Satzung beschiossen

Offene Bauweise gem §22 BauNVO Zulassig sind Einzelhauser

mit beiderseitigen Grenzabstanden (Bauwich).
Baulinie

Baugrenze

Uberbaubare Grundstiickstlachen
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andsiiehen Das nichstauldssige
chen micnt singeschrinkt wird

Nicht uberbaubare Grundstucksflachen

Netenantagen gem §16 BauNYO sind rulassis

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung

= m— Grenze des raumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes
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Gestaltungsvorschriften attreme=tts—Sastnue
Firstrichtung zwingend =
Dachneigung 0-30° bei eingeschossiger Bebauung
-35° bei zweigeschossiger Bebauung .
)
% Soheatiansiagen L
A Fahrbahn

Allgemeine Zeichenerklarung

E Gebéudeumrisse nachrichtlich

AR

Vorhandene Bebauung :

“\_ Vorhandene Flurstucksgrenzen

- Geplante Fiurstucksgrenzen

Abzubrechendes Gebédude

von Béaumen und
(89 (1) 15 BBauG)

Weitere Nutzungsarten

Flachen oder Baugrundstucke fur Versorgungsanlagen
Umformerstation

Verkehrsfldchen

StraBenverkehrsflachen geplant

Strafenbegrenzungslinie

Sichtdreieck

StraBenverkehrsflachen vorhanden
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Am t Blrgerme;
i als Gemeidedirektor R
Die Planunteriage entspricht den Die

Dieser Plan als Entwurf mit der
Begriindung hat gemés §2 (6)
BBauG. vom l?-l.-il.l 1970
bis 28. ﬂi):?w" offepgelegen
.den&. 9. 1970

Anforderungen des §1 der Plan -

9
der Oberkreisdirektor
zeichenverordnung vom 19.1 1965

Abteilung Planung
Lippstadt , den 3. 6. 1970
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Planer

Planung ist geometrisch eindeutig.

Lippstadt, den 7. %br. 19 Lippstad, den.. #:72hs. 197 Altenrithy

Der Biirgermeister
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Kreisbaudirektor

Dieser Plan ist gemdB § 10 des BBauG. vom

wihrend Dienststunde;

von der Gemeindevertretung  Alltenrith en

am 10, Sept. 197 cls Satzung_beschiossen dffentlich au
Altenrithen den %.9,19 Fo Arnsberg,"den M. 2. 1934 Altenrithen _de 19
Der Regierungsprasicent; Der Biirgermeis;
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Manstab = 1:10

Dieser Plan ist gemdn § 11 BBauG. | DMer genehmigte Bebauungs-

23.6.1960 (BGBI.1 S. 341) und des § 4 der mit Verfugung vom 2,234 planN\jegt geman §12 des BBa Bebau u ngs Pm n N I 2
Gemeindeordnung, fiig das Land Nordrheip - genehmigt worden vom 2\Juni 1960 (BGBI.I 5. 340

Westfalen vom (GV.Nw.S )
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j.heidrich
Kreis

j.heidrich
Textfeld
Die Geschossigkeit und die GRZ in diesem Baufeld wurden mit der 1. vereinf. Änderung des Bebauungsplanes ARNr.2 (siehe ARNr.2_1) modifiziert
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